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Ocltuche,
in großer Auswahl und ;n billigen Pcei
sen bei

arlWStter,
61 Ost Washington Str.

Lager-- , Export- - und Flaschen - Bier !

.

O k t i c e u n d D e r o ?

Ko. 220 u. 222 Süd Delaloarc Straße.
Mliisri KCEPPER.

iipper & Watevmiuin
(ia.tfclur n.n öhl t-- 1iUDt.

(!?i!roöl)fliu)lfr in Whiskics i Meinen. m
XIk m Oft Marvlnttd Sirsn.

OtDfe--fÄnM- fr iv
s hiZkeys,LiquörsU!wst!nc!lWe!ttcn.

3?0. 81 West WttshittjZtvi, Straße.
IufTin,KNz,ttIt, r,,,I.

.-- Dc&lLttixrz?pv
Groß-Hättdl- cr in Kcntum) Whiskieö und' Weinen.

Anderson & 5!eljgn (so. Tsn? Nasb" KZlZkieS cinr Srzislität.

?eo. 231 Main Straße, . LvuiSvZlle, Ki,.
disoviSG BoNtiorf or, Agent, 312 Olive Strafte Jn5iasa2!i, Jndiana

The Edison
Tcc Unterzeichnete Hat nu in Hiesiger Stadt nnd zwar Txo. 21 Süd Meridian

Straße, eine permanente Office errichtet. Dadurch sind nur im Stande, Leuten welch?

außerhalb der Stadt wohnen, und welche sich in Bezug auf Gründung von Compagnien, so-

wie in Bezug auf die Kosten der Errichtung, sowie der Dhnams.Machinen :c. zu informirea
wünschen, indem sie sich, sei eS schriftlich oder mündlich, an uns wenden, die scwünsclüe AnStunsi
zu geben. Kataloge werden prompt zugestellt.

CSU UMI. W. rniznllG&ZL Agcnt
Offfce, No. 21 Sontb Meridian Straße, .

Iiiclianapolin, 1 11 cl.

Jeffers' Cash
Vto. 33 Süd Pennsylvania Straße, suUi iliic niork

Farben, Firniß, Bärsten, Oele, präparirte Oelfarben, berc,?stkllt zum sofortigen tZebranch

Man prüfe unsere Preise, ehe man ka.ft.

Sdarp'S Vank.

?.ur allgemeinen Ueberrafchung deS

Publikums, speziell aber der Depositoren
und Geschäftsleute, welche mit dem betr.

Vanlhause in Verbindung stehen, wurde

heute Morgen Fletchcr & Sharve'Z Bank
nicht geöffnet. Statt dessen fanU sich

ein Zettel angeschlagen, auf dem cZ HUfc.

das; die Bank ihre Zahlungen einstellen

müsse, weil sie ihre Sekuritäten nicht in

Geld umwandeln könne. Unser Eigen- -

thum" hieü cs aus dem Zettel, ist genü

gend, um SllleS zu bezahlen, fobald wir
dasselbe in Geldciwcznde!n können.'

Wie gewöhnlich hatte sich bald eine

Menschenmenge vor den Thüren der

Bank angesammelt, darunter viele wei- -

neude Frauen und Mädchen.

Nachfrage bei den übrigen Banken er-ga- en,

daß dieselben nicht weniger über-rasc- h!

waren, alZ daZ Publikum selbst.

Keine der übrigen Banken scheint eine

Ahnung davon gehabt zu haben.
Wenn ba Publikum sich nicht unr.ö'

thiz aufregt und nicht plötzlich seine Gel
der aus d?n anderen Banken zurückzieht,
so ist es nicht wahrscheinlich. da$ solche

sehr sterk berührt werden.
Die JdianupoliZ .National Bank im

Odd FtllowZ Gebäude steht in enger
Geschäfikverbinduiig mit Fletcher &

Sharpc. In wie weit sie durch die

Schli'ßung berührt wird, lät sich zur
Zeit nicht sagen.

Nach und nach Verliesen sich die Liute
vor Fletcher &: Sharp's Bank, denn eö

lohnt sich ja nicht, vor vers.lossenen
Thüren zu stehen. Dagegen entstand
bald darauf ein vzritabler rirn" auf.
Nid'Nger'S Bank und Jletcher's Bank.
Bcidc Banken h'elten sich so weit tapfer
und zahlten fortwährend ans. Während
an dem einen Fenster sich die Leute i?.

diä-te- r Masse anhäufte',, um ihr Geld zu

verlangen, wurde:, an dem andern fort'
während von GkschSslsleuten bedeutende

Summen deponirt.
Die Gesammtsumme, welche bei Aidin-ge- r

deüonilt wurde, ist glöer. wie die

des helau'gczogenen Gelde.
Wahrscheinlich ist da? Vchaltniu bei

Fletcher dasselbe.

Gegen 1 Uhr hatte der Ansturm aus

Aidingel's Bank bedeutend nachgelassen,

dagegen hatte vcr auf Fletche:'Z Bank
größere Dimensionen angenommen. Bis
weit heraus auf die Straße standen die

Leute dicht gedrängt, um in die Bank zu

gelangen, welche dicht angefüllt war, mit

Leuten, welche ihr Geld wollten. Herr
Fletcher sagte dem Be:ichtelstatter dö.

Blattes, daß er bis morgen früh vorbe'
reitet sein werde, jeden Eent zn bezahlen.
Ob der Baarvorrnth für heute ausreiche,
wisse er nicht, da der Andrang zu Plötzlich
kam.

Die Depositoren von Fletcher &

Sbarpi'Z Bank sind zum größten Theil
Leute vom Lnde.

So weit wir bei der Zugek.-.öpfthc-it

der Jirteressirterl und der Banken über-Haup- t,

Etwas in Elfzhrnug bringen
konnten, haben die Eizenihümer von
Fletcher & Sharve's Bznk mehr als ge

nug, um alle Forderungen zn decken,

haben jedoch im Augenblicke nicht genü
genZe Baarvorratbe. Die Ursache soll

da:aa liegen, daß sie Geschäftsleuien
über idkc Milc! hinaus Vorschüsse

machten.
Wie gewöhnlich in solchen Fallen sind

di: die Banken Bestürmende?,. Arbeiter

nn) klein-- ' . !k. vä'.): die

Geschasksleuie so lfalzren. !?:e ge:rödnlich.
ihre Gelder zu deponiren.

Bei den übrigen Banken ging cs ziem
lich rudig her. Hie und da wurden wohl
einzelne Beträge gezogen, aber nirgends
entstand ein Anlauf. Am Allerruhigsten
war es in der Merchanl'ö National Bank,
wo cs nicht anders wie gewöhnlich zu

ging, und welche ihre Thüren langer als
gewohnlich offen hielt, um allenfallsigen
ängstlichen Gemüteern Nuhc zu ver-schaff- en.

Die Ursache des Anstarmes auf Jlet
chzr's und Nitzingei's Bank liegt jeden
falls in der Verwandtschaft der Eigen
thümer derselben mit den Eigenthümern
von Fletcher und Sharpe's Vank.

Kurz nach zehn Uhr ersuchte S. A.

Fletcher jr. Richter Taylor um Anstel.
lung eines NecerserS für Fletcher k
Sharps Bank.' Das Gesuch wurde

bewilligt und William Wallace wurde
sls Neceivcr ki''.gesej:t. Er stellt? Z500.-00- 0

Bürgschaft und nahm Besitz von der
Bank.

Die Ausregung in der Stadt ist sehr

groß. Doch ist zu hoffen, daß si? sich bis
morgen gelegt haben wird. Je ruhiger
sich das Publikum verhält, desto bksier.

Zur Zeit, da wir zur Press? gehen,
drängen sich die Leute noch immer in
RitzinLl's und Fletcher's Bank, aber
Beide bezahlen wacker darauf los, und
wir würden uns nicht wundern, wenn
binnen einigen Tagen alle? Geld wieder
dahin zurückkommt, das heute geholt
wurde.

Sin kleine. Tradtlzkrold.

Herr Wolf. Redakteur des Terie Haute
Journal, staUete uns heute einen Be-suc- h

ab.
Die Gattin deö Hrn. I. H. Kappes

liegt in Helena, Montana, hoffnungslos
darnieder.

Hr. Louis Hellweg verheiratete sich

gestern Abend in St. Louis mit Frau
Klusmann.

W. H. EalkinS. der republikanische
GouvernörLkandidat besindet sich in der
Stadt. Ebenso Engen Vundy. der Vice
gouvkrnörv'KandidJl.

Bei Herrn Mar, Herrlich ist der Storch
eingekehrt, er brachte einen strammen
jungen.

Mucho'S Cigarrenladen befindet stch
in No. 200 Ost Washington Straße.

Die Aldermen waren gestern Abend in

Sitzung.
Der Beschluß d:r Eouncilmen die Ver-össentlich- ung

der städtischen Anzeigen der
Times" und der Steuerliste dem Scn-tine!- "

zu übertragen, wurde an das
Comite für Drucksachen verwiesen.

In Folge eines schriftlichen 'Gesuches

der Eouncilmen wurde beschlossen, die

Angelegenheit bez. Arrondirung der

Stadtgrenzen in der nächsten Sitzung
vorzunehmen.

Verschiedene Anträge auf Ausdehnung
der Wasserleitung wurden an das Comite
für die Wasserleitung verwiesen.

Es wurde beschlossen, am 4. August
gemeinschaftlich mit den Eouncilmen eine

eine Sitzung als boaril of eqiialization
zu halten.

Der Polijtichef wurde instruiri. das
Verbot deS Schießens mit Kanoren in
der Stadt strikt durchzuführen.

Darauf kam die von den Ecurncilmen

passirte Ordinanz zur Abschaffung des

lire boards und Utdertragung dessen

Funktionen an den Ches der Feuerwehr
vor. Die Ordinanz wurde ohne Debatte
passirt. Herr King, der einzige anwe-

sende Demokrat stimmte dagegen. .

Einige Ordinanzen von geringer Be

denlung wurden passirt worauf sich. der
Board um 9 Uhr vertagte.

, Die Wanderung einer Uhr.

Vor Jahr und Tag verlor ein Farbi'
ger, welcher bei Deputy Elerk, Wm.
Smock bedienstet ist, auf. dem Heuboden
seine goldene Uhr, und trotzdem alles ver-suc- ht

wurde, um dieselbe wieder zu erlan-

gen, sie blieb verloren. Gestern arbeitete

Herr Smock in dem Garten, als er mit
seinem Spaten auf etwas-Harte- ? stieß.
daS sich bei näherer Besichtigung als die

längst aufgegebene Uhc des Mannes er-wi- es.

Man glaubt nun, daß die Uhr
dem Manne beim Füttern der Pferde
ins Heu fiel, mit diesem in deu Stall
kam und von da mit dem Mist in den

Garten geschasst wurde. Mr. Smock

behauptet sogar, daß die Uh: in dem

Magen drs Pferdes gewesen sei. Mög
lich ist dies schon. Die Uhr wurde so

fort aufgezogen und sie da sie läuft so

schön. wL' vor Jahr und Tag. Nur das
Glas war gebrochen.

Feurr.

Gestern Nachmittag entstand ein kleines

Schadenfeuer auf dem Boden des Hauses
35 Broadway. Die Feuerwehr wurde

allarmirt, welche in kurzer Zeit deS

Jeuer? Herr wurde. Verlust unbedkU'
tcnd.

Letzte Nacht um 1 Uhr wurde die Feuer-weh- r

nach 020 Madison Avenue gerusen.
ES brannte ein Stall, in dem ein Buggy
und ein Wagen stand. Verlust $25,
welcher durch Versicherung gedeckt ist.

Man glaubt, daß das Feuer angelegt
war.

GrnndeigenthumS Nlbertragungcn.

George F. Traub an Chas. G. Traud,
Lot 24 Traub's West Ad. 532.1.

Christian Hilgenberg n Franceö I.
Liltenrcker. Lot 37 Pa.'m :i Zttd. $400

Edward N. Talbo'! :n F?..r.c s I.
Littcnecker. Theile von LatS 3S und 39
Palmer's Add. $000.

William P. Talbot! an Franc.s I.
Li'.tenecker. Tdcile l'ots 3S u:,d 30

Pälmcr'ö Aod. $100.
Christoph Hilgenberg an Frances I.

Litlenecker. Lot 37, 38 und 30 Palmer's
Add. 51,200.

Allie Grawford an Chaterine RogerS,
Lot 80 Tilford Trafher'Z Add. Jrving.
ton. .D100.

Die Temperenzler.

Nun haben, jedenfalls durch das Vor-geh- en

Shiel's gedrängt, die Beamten
der Temperenzler einen offiziellen Aufruf
für die Convention am 24. ds. erlassen.

Der Aufruf läßt zwischen den Zeilen
deutlich' lesen, daß die Unterzeichner die

Ausstellung eines besonderen Staatstickets
nicht wünschen.

Demnach dürste die Convention reckt

interessant werden, indem die Btsür-wort- er

und die Gegner eines besonderen
Staatstickets stch jedenfalls aus's Heftigste
bekämpfen werden.

Für den Zweck der Besteuerung
hat der doard of eqnalizaUon denWerth
dcS Eigenthums der Eisenbahnen im

Staate aus Z55.057.037 und in Counly
Marion auf 52.501,107 abgeschätzt.

Vergeßt nicht bei mir für einen
Dollar Kaffee zu kaufen, und euch ein
gucsslicket" geben zu lassen.wonach ihr

die Zahl der Kaffeebohnen tn dem Sack,
welcher in dem Auslagekasten in dem
Schaufenster in 200 Ost Washington.
straße steht, errathen könnt. Derjenige,
der die Zahl annähernd richtig errärb,
erhält am 1. Januar 1885 ein HauS mit
freiem Platz.

Emil Müller.
In der gestrigen Sitzung der

Tradeö nnd Labor Assembly wurde die

regelmäßige halbjährige Beamtenwohl
vorgenommen das Resultat ist :

Präsident E. S. Oburn. Schrist
setzer.

Vice.Präsident-L- on H. McClelland,
Tapezierer.

Finanz Sekretär John .Blettner,
Schriftsetzer.

Prot. und Corresp. Sekretär Otto
F. Pföfflin, Musiker.

Schatzmeister Nelson F. Cosfin, Ci
garrenmacher.

Guardian Robert Sqnit, Zimmer
mann.

TrusteeS Jos. Gaut. Polirer; Chas.
Miller, Eisengießer; Henry Dorbecker,
Barbier.
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- bei -
Bwil Mueller,

200 Ost Wasöittton Str.
l??1 8.

Neue GSsslvaaren
FlazoNca Kruge,

Korbtvaaren! Neisctaschcn!

Spkclivanrku llcc Art,
mpschlln

Gfeä. Mayer &0a.
ttttö 31

pöcflWllshingtou Straße.
. ' '

- IE. BDiete's

Fleisch --SavöNp
s. 315 ÄaZsschnsrttS Adrnue.

üBT frisch, gutes fttUA i jeder HtitGute LJürst.. Ich, in. sch a
Indem ich '.einen freunden und SZnr.,k aule

ung garan:ire. bitlt ich um dockten u.
auTtrapc können per Telephon j--

tlt erden,und 05? jeftedunekn ctittn rrcntrt btvx(ii.
Uchtungkvellft

TSclnutnd Dlot.

Moasari MaOIcI
Ro. 57 & 59 Tüs Telassre Ltrsß?.

Da, grSUe.schSnsie und Sllefi eLoZal in derStadt
Eküai'tt aller rt, feci? fcUt Zutyn

Ogtflglt(S Bedienung.
i xrachtvvU ingerichtet, Hall ft,l,t er.einen. Logen und rivätkn n? bhattu? vs ül.l.n,krtkn und er1amlunL?n "reimedtnaungen ,r kr,üun.

Indianapolis, Ind., 15 Juli 1634.

Siv:lffa!;dSrcai5cr.
E ? d u r t : n.

anef;?:!, sind die d?Z LaterZ der
ter Mutier.)

LouiZ Weber. tfnate, 1. Juli.
Cduard West. Z?nabe. 13. Juli.
Henry TeÄenüne, Kiab?, 15. Ju!l.
George Singer, Mädchsn, 12. Juli.
Joel Will-ar:?- , Knabe. 10. Juli.
Francis M. Din. Mädchen. 29. Juni.
John PMä. mt&n, 12. Juli.
Max Herrlich, Stna.lt. 12. Juli.
Ludvig Braun. Mädchen, 12 Juli.
William H. NicholZ. Knabe. . Juli.
William C. Weilend, Knabe. 8. Juli.
Henry W. Koiiepe!!?, Mädche. IV.Juli.
FriedriH , Ksaie. 10 Ju?i.
John H. HogZLZlk. Knabe. 7. Juli

Heir a t d e .

Will. I. SanderZ mir Briszet tfenniM).

6arl H. Bakemeier mu.tUta Wimper.
Frank L. Fcrris mZl'Csnie A. Ke!s:y.

TodeLsülle
Jshn Tovenor. 3J:b?e. 1-1- . Juli.

West. 13 Juli.
8'au Michael. COaljrc. 13 Juli.
WaLner 8wc, 4 ifeate. Kl Juli
Lena B.ckinznn, 14 Mona!.--. 13. Ju!i.
M-.n- Br?s.i, 85 Jalzie. 13. Juli.
Btiue öenncsiee. 40 I 12. JnZi.

SttsnS, 7 Siciiule, 11. J.i!i. .

Sieder, 15. Juli
C' - -

ff Dec Steine ut ivin lub

bZl: eins VerZamnlZnnz n'.oraen Ak'ind

in dem 3iir.Sc:i t:rmtr.cr ab.

a,,,?, MmWä lliiv.tna
V V f -

Cigars
tts- - Jzhn ?!?rlis ;ad eitern Änrz

Zchzft für fOOüO ü!Z Äisizne? oo 2i;n
Mznaghsn.

liT Die 3 ö n si !a ii ;dj al e t c r deut'
schen zweiten if fcrrr.itlen Kirct)? hat kom- -

men-c- Sonntag ihr P c:i 'i.

$:r. V-iC- bizhcr ueitaüfie (?)nn
PoVdik Tzee ifi auf "O: per Pfund
uimiicl bei Gail I silier. 2CO Oft
Wzshinztonstcuke.

Drei Wagentedungin Kupfer für
daZ Dach dcZ neuen Staatshause? reu:-de- n

gestern Empfang genommen.

Eine wichtige GeZchästssibnng
der V. 3s. C. A. toll h:::t? Abend

um 3 Uhc statlsi?Zde,,.

LÄ-Jo- hn S. i"orri4. Deputlz (5ounty
Clerk hat!? esterr: ein?:: hestizen Anfall
von Cholera ÄZsrbnZ uns '.:s--. nun das
Bett liülen.

DaZ LvasZer des Kanals ist heuZe

Morgen auf 14 Tage adzelzssen worden,
damit einige nothwendig: Rkparaluren
zur Ausfuhrnng gelangen können. ,

Heute '.'lbend Beamten :o ah l dir
neuen deutschen g e i?'e n s e i t i g e n

Feuer Versicherung Gcll'f: in
. .cu : 4. : x. o r n

iciujivciii vaui'
töT"' Zum Vormund der minderjähri

gen Erben .53.1) 11. P?la..ds wurde

Hen:y' Pote7.d geschs. Bürgschaft
52,250.

CÖ" Am S'.mstig der 53ti J
feb 3rm-rina&:- f it im '!:Ö

nix Gar'.c. ; i der Fesüi'cit ist auch

die Weihe der neuen ftafpe in Anösickt

genommen.

VerflcZ-.rr- t vtv $lcv
tbum in bei iltcn l. tifevicii
New Zjork Nttdeririterö
Fetterverslelierutt.

Zvred. Merz, Agent,
Nv. VlrQttkta Älvenue.

53 Eine Tlnzzh! kleiner Schadentta
gen gezen die I. B. ,5: W. Eisenbahn
wurde gestern dem hiesigen Gerichte von
dem in Hancock Coun'.y, wo dieselben an-hang- i.i

gemalt worden wäre,:. üb:rtra-ge- n.

' .

Der Ptiei V ird liel! gestern
Abend eine Schnn ab in der Byron
Adam ro dem Polizeidier.st wegen
Trunkenheit auZz:sloss:n und Dan.
RoneZer für 14 Ta.'.c von seinen Pflich-

ten enthoben tüuitt.

Scheldungsklage ist beantragt
von Jim?? M. Windso? gcgcn Elizaöclh

I. Windsor. Die Ehkkeute Windsor
sind seit 10 Jahren vttbiiratbLt. Mä'
ger btfchntdizt dic Vekl.,Jke, das; sie stets

de!run?!N sii, Ehebruch irett? und den

Pflich'en eincr Oaudfru nicht gerecht
WHd.

Um zu crratbkn. wi? viel Kaffke
bahnen in dem Sack sind, mü't ihr ein
Vfund grünen Ksf.-- e nZÄzädl.'n. Als
dann ist das Gewicht dc5 Sacke zu
k&a&:n, welcher in dem eien chau
fenster in 200 Ost Washin.'.toastrane
steht.

Emil in ü l ! e r.

t&-- Die Damen dtö denifch prote- -

ftentischm Waisenve?einS halten Ton- -

nerstclg Abend im PhSnixgarten ihr
SommernachtZfks! ab. Schon allein im

Interesse der guten Sache wäre es wün
schenZwertb, das; diese? Filt eine reae Bc

theillung sinket.

IST Herr Spc.hr war gestern lbend
in der Sitzung der,.Board of Aldermen"
anwesend. Er konnte sich zwar denken.
Wie die re dsarcl Gefchichte ausgehen
würde, aber er wollte es doch selbst mit-anhör- en.

Wenn nun der Chef d'cr Jeu-erwe- hr

seine neuen Funktionen ausüben
will, da wird wohl Herr Spahr sich wie-d- er

flugS an die Gerichte um einen Ein
haltSbefehl wenden, und cZ giebt dann
wieder einen interefsznten Prozes;. Da
aber gegenwärtia GerichtSferlen sind.
und die Sach: ücer einen tinpo:arcn
Einhallsbefehl augenblicklich nicht hin
auZgelangen kann, so wird Späh? unter
allen Umständen daZ Vergnügen haben,
noch zwei Monate an der Spide.der Feu-erwe- hr

zu stehen.

'Hsut iür

CHRISTIAN WATERilAN.

IlllimiM.JC&iM, ltl.
MMaMiMWMOüdMUliHHH

Anö dem fernen ftt.
Zwei Kinder der Wüste, Havcbut und

Canaan Joseph mußte gestern Freiquar-tie- r

im Station'hause gegeben werden,
weil sie mittellos hier angekommen waren.
Dieselben gehören zu einer Gesellschaft
von fünf Personen, welche in St. Louiö
Vorstellungen gegeben, sich aber seirher
getrennt hat. Sie glaubten ihre drei
arabischen Landsleute hierzu treffen, da
Indianapolis als Sammelplatz erwühlt
worden war und diese früher hier hätten
eintreffen müssen. Die Leute können sich

nicht, oder kaum in Worten verständlich
machen und wissen nicht, was sie beginnen
sollen. Sie sagen, daß sie der Krieg aus
ihrer Hcimath vertrieben haöe.

SS-- Martin Heinzelmann, 417 Nord
Tennefsec Straße, wurde für irrsinnig
erklärt.

Cornelius Collins und einige an
dere Periouen wurden gestern verhaftet,
weil sie Hunde halten, für die sie bis jetzt
keine LizenL herausnahmen.

Kaust euren Bedarf an Thee und
Kaffee bei Emil Müller. 200 Ost
Wafhingtonstraße.

Im Falle schönen Wetters, findet
die Turnsahrt der Schülerinnen der
Turnschule des sozialen Turnverein
morgen statt.

14 Pfund Standard A Zucker, und
13 Pfund Gcanulated Zucker kosten je
nur 51 00 bei Emil Müller. 200 Ost
Washingtonstraße.

t" In Nockport, Spencer County,
haben die Farbigen ciuen Verein gegrün-dc- t,

der unter dem Namen Exchange
licat Co. in dem Bureau des Staats-sekretär- s

gestern incor!)orirt wurde.

Zu den besten Feuer Versiche-rung- S

Gesellschaften des Westens gehört
unbfdingt die Franttin" von Jndiana-poli- s.

Ihr Vermögen beträgt 5320.000.
Diese Compagnie repräsentirt die Norih
Wcstcrn National von Milwaukee, Ver-möge- n,

51.007.193 92 und die .Genua n
American" von New ?)o?k, deren VermS-ge- n

über 53.094.029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Irre Association of
London Vermögen 51.000,000 ur.d die

Hanover of New Vork" mit einem Ver-mög- en

von 52,700.000. Die Franklin-i- st

namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie .ncht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Ausschlag er
folgt. Herr Herman T. Brandt,
ist Agent für dre diesige Stadt und Um
aaend.

SchissSnachriHten.

, N e w V o r k, 14. Jnli. Angekommen:
Jndia" von Hamburg und Furnesta

von Glasgow.
London. 14. Juli. City of Chica-So- "

kam von New ork und ging weiter.

Großes Feldlager!
Erste ö3r,zade der ODbic

lationalgarden !

Vier Regimenter Infanterie. Vier Batterien
Artillerie von je 12 Kanonen.

Exeu rfi o n e n
nach

Sprittgsield, Syio.
l., 1. und 20. Juli '8.

Nnndfahrt . $2.70. .

Donnerstag, 17. Juli : Große Mannöver.
Sanistag, 19. Juli: Große Inspektion und

Nkvue durch Eouvernör Hoadley und Ctab und
Adjutant Finlay und Stab.

Sonntag, 20. Juli : Ereße Nebue U.Parade.
Ercursionsziige gehen vom Union Depot

um 4 Uhr 20 Min. Lorm. ab und kommen um
9 Uhr 50 Mm Vorm. nach Springfield. Ab.
fahrt von Sprwgsield ö Uhr 30 Mia. Nachm.
und 1 Uhr 10 Min. Morg. ; Ankunft inJndia-napeli- Z

10 Uhr 35 Min. Abds. u. 7 Uhr Mor?.

Dr. O. G. Pfass,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
N achfolg er d e ö

Dr. 2. 0. Pantzer,
Office und Wohnung :

3Xatllson Vvoniio.
Sprechstunden: Morgens von S bi 9 Uhr.

Nachmittigz von 2 tl3 3 Uhr. LbendS von 7 lii 8
Uhr. S3 Telkpbon 28?.

V. ID.. f?lLrK. Agrut.
üaimmamcmmx

ÄVuvorHi5onri.

Harr!) Tay hatte seine Frau geschlagen,
wofür er 55 nnd die Lasten bezahlen
mußte. . Außerd.'m'wur?e er noch zu 53
und Kosten für eine zweite Anklage wegen
Trunkenheit bester..

Georg Hahnes übertrat das 11. Gebot :

Laß dich nicht erwischen.- - Er wurde
nämlich beim Haustren ohne Lizens be-troff- en

und hatte nun die gesetzlichen

Folgen über sich ergehen zu lassen.
Cornelius Collins, Wm. Clark. Burk

lty C Bow'.crs und Wm. Lüster wurden
je mit 51 Strafe und den Kosten belegt,
weil sie für ihre Köler die vorgeschriebene
Lizens nicht lösten.

Joseph ThomrS und Calvin Allen
wurden heute wnder vorgerufen. Die
selben sind der Friedensstörung am 4.
Juli angkkiat worden. Die Sache
könnte wieder nur theilwelse verhandelt
werden und mußte abermals . verlagt wer
den.

Krkiögericht.

In dem gestern eröffneten Spezialter-mi- n

kamen die sokgenden Fälle zur Aer
Handlung.

Robeson R. DaviL gegen A. Birds
Nachlaß und Wm. Clark gegen denselben.

Forderung. Dicse.'eiden Sachen sind
heute noch in Verhandlung.

Als unzurcchnungssähig wurde von
den G.'schworenen James Browders er-klä- rt.

Vor Speziatrichter F. Winter wurde
dann das zweite Verfahren in der Sache
Fred. P; Rush grgen Jameö Bourne u.
A. eröffnet, und heute fortgesetzt.

(friminalgericht.

Laura Mardle. die vielbistrafte farbige
Diebin wurde heute für schuldig besun

den. und zu zwei Jahren Zuchthaus ver-urthe- ilt.

Charleö Zökippt dcS Einbruchs und
,'chwren D'ki'st.:!,!? angeschuldigt, wurde
edens rlls schuldig desunden und zu zwei

Jahren Zuchthaus verurlheilt.

Vzcnrfion ;r Lotdatknr?keuictt in
Dayton

Für die 'Rcunion in Dayton verkaust
die Pan Handle Bahn Excurstonsbillets
am 28 20. und 31. Juli, gut für die
Rückfahrt bis 1. August, ircl.

.Am Mittwoch, den 30. wird ein deson-der- er

Ercursionszug mit extra billigem
Fahrpreis abgehen.

Jeder sollte die Reunion besuchen, da
dretelbe eine großartige Affaire wird.

PreiSschwimmrn.

Herr F. M. Welch von hier hat den
bekannten PrciSschwimmcr John Bluer
von New Pork zu einem Preisschwimmen
im hiesigen Kanal geso:de:t Es soll sich

dabei um eine zurückzulegende ,Etrkcke
von einer Meile oder mehr und einen
Preis von 550 bis 5100 handeln. Das
Schwimmen soll zu irgend einer von
Bluer zu bestia'.mlnden Zeit stattfinden.

CoroncrS Court.

Aus den Verhandlungen über den Tod
der Lizzie Davey. vor dem Coroner geht
aus daS Deutlichste hervor, daß das arme
Mädchen Selbstmord verübt hat, daß
demnach alle gegentheiligen Behauptun-ge- n

aus der Lust gegriffen sind.

Baupermitö.

Josephir.e Josie. Cottage an Orange
Straße nahe Road Straße. 5800.

Verlangt Mucho'S "U.iv.aua Best
Cigars.M

3? In dem SpezkrergeZchäft von
Theodore Hannaman bracher, am Sonn
tag Nachmittag Diebe ein. welche eine
bedeuZendc Zahl Gegenstände raubten.

Der Farbige, welcher bei Mary
Moore die goldene Halskette stahl und
dann versztzte, heißt JameS Luttle. Er
wurde heute durch Capt. Colbert und
Sergeant Quigley in Verhaft genom-
men.

Pfund Golden Rio Kaffee kosten
nur .51.00 bei Emil Müller, 200 Ost
Wafhingtonstraße.

S' Die Butler ttniversttät verkaufte
gestern an die hiesige Waisenanstalt daS
alte nordwestliche Un)versttSteigenthum
in dem nordöstlichen Theile d'erStadt für
die Summe von 535.000. Die ganzen
Bauplätze, welche an Bellefontainestraße

grenzen, stnd von dem Ankaufe

konäör'
reinlicher

Wsisch-MaM- ,
5 rrtd VennsylvÄnla Ztrat,

SZS OK Sasdlngton trat,
375 Vellesnaln traie,
und Stand l3Cft arket House.

INDIAlArOLIS IND.

.NniZelshans
KOCERY.

17 Pfund hkllbrauner Zucker Zt.00.
2 Kannen beste Pfirsiche zu 35 Cents.

Eingemachte Bohnen per Büchse 10 Cents.

Brombeeren und Erdbeeren per Büchse 10 Cents.

C X&iiclcclslmiiM,
Z?s 277 Aord Zlovre Straße.

Gas - Maschine!, !

don )tz Pferde kraft aufwärts.

KRICSSON'H
"Hew Caloiic" Pump Maschine,

Sas Hefen!
Alle Sorten zur Ansicht und zum Ver-ka- uf

in der Office der

I tt d i a tt a p o l i s

Gas Light & Coko Co.
49 Süd FtNnsytvanZa Str.

kZWir verlausen nur an GaZ.Consumenlen

Oaurt T8e
Meisch-Msv- W

von

Fritz Böttcher,
Ao. 1t? Hg ZSasyinglonftr.

Cku. Sdnvanzer's
Sommer-Garten- !

Fo. 185 MaVison Avenue.
Der schönst SuseathaltSort in dir Stadt, bksonderS

SrFamltten.
Jederzeit das beste und frischeste Bier in der

Ctadt.
Nur di vorzüglichsten GttrSnke. ,ah!richem

besuche ladet ein.

SlRv?i s:A-- .
TOXIIV stKRNHARDT,

Tigenthnmer.


